
Stand: 03.11.2025 01:17:04

Vorgangsmappe für die Drucksache 17/17949

"Bildungschancen schaffen: Flexibilisierung der Mittelschulzeit durch "Ü9plus"-Klassen"

Vorgangsverlauf:

1. Initiativdrucksache 17/17949 vom 20.07.2017

2. Beschlussempfehlung mit Bericht 17/21062 des BI vom 28.02.2018

3. Beschluss des Plenums 17/21417 vom 22.03.2018

4. Plenarprotokoll Nr. 128 vom 22.03.2018



 

17. Wahlperiode 20.07.2017 Drucksache 17/17949 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de - Dokumente abrufbar. Die aktuelle 
Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen zur Verfügung. 

 

Antrag 

der Abgeordneten Hubert Aiwanger, Florian Streibl, 
Prof. Dr. Michael Piazolo, Prof. (Univ. Lima) Dr. Pe-
ter Bauer, Dr. Hans Jürgen Fahn, Thorsten Glau-
ber, Eva Gottstein, Joachim Hanisch, Johann 
Häusler, Dr. Leopold Herz, Nikolaus Kraus, Peter 
Meyer, Alexander Muthmann, Bernhard Pohl, Gabi 
Schmidt, Dr. Karl Vetter, Jutta Widmann, Benno 
Zierer und Fraktion (FREIE WÄHLER) 

Bildungschancen schaffen: Flexibilisierung der 
Mittelschulzeit durch „Ü9plus“-Klassen 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, die Möglichkeit 
der Einrichtung bzw. des Ausbaus von „Ü9plus“-Klas-
sen an allen Mittelschulen, die hierfür entsprechenden 
Bedarf haben, oder aber eines ähnlich gestalteten 
Alternativmodells zu prüfen, um den vielzähligen 
Schülerinnen und Schülern mit Flüchtlings- bzw. Mi-
grationshintergrund mehr Lernzeit in einer vertrauten 
Lernumgebung und damit bestmögliche Bildungs- und 
Anschlusschancen zu ermöglichen. 

Begründung: 

„Übergangsklassen werden für Schülerinnen und 
Schüler angeboten, die als Quereinsteiger in das bay-
erische Schulsystem eintreten und nur über rudimen-
täre oder gar keine Deutschkenntnisse verfügen. Die 
Grundlage für den Unterricht bildet dabei der Lehrplan 
Deutsch als Zweitsprache. Durch stark differenzierte 
Unterrichtsformen sollen Schülerinnen und Schüler 
besonders in der deutschen Sprache gefördert wer-
den und bei entsprechendem Lernfortschritt in die Re-
gelklassen überführt werden (www.km.bayern.de)“. 

Eine besondere Form stellt das Modell „Ü9plus“ dar, 
in dem Schülerinnen und Schüler unter bestimmten 
Voraussetzungen (Migrationshintergrund, Förderbe-
darf Deutsch, Alter zwischen 14 und 17 Jahren u. a.) 
im Rahmen eines verlängerten Verbleibs an der Mit-
telschule unter anderem die Möglichkeit erhalten, 
einen qualifizierenden Hauptschulabschluss (Quali) zu 
erreichen. Auch wenn dieses Modell möglicherweise 
nur für einen kleineren Teil der Schülerinnen und 
Schüler aus Übergangsklassen geeignet ist, sollte 
dennoch vonseiten der Staatsregierung geprüft wer-
den, ob dieses oder ein ähnliches Modell an denjeni-
gen Mittelschulen, die hierfür entsprechenden Bedarf 
bei ihren Schülerinnen und Schülern sehen, umge-
setzt werden kann. 

Hieraus würden sich einerseits Bildungschancen ins-
besondere für ohnehin belastete und traumatisierte 
Schülerinnen und Schüler mit Flüchtlingshintergrund 
ergeben. Andererseits würde die Einrichtung dieser 
Klassen auch zum Ziel der Erleichterung von Über-
gängen an den Nahtstellen zwischen den Bildungsein-
richtungen beitragen. Denn nicht wenige äußerst en-
gagierte Lehrkräfte an den Mittelschulen in Bayern 
berichten, dass gerade der Übergang von der Mittel-
schule an die Berufsschule für Schülerinnen und 
Schüler der Übergangsklassen, von denen viele auf-
grund von Fluchterfahrungen stark traumatisiert sind, 
häufig ein Problem darstellt. Vonseiten der Lehrkräfte 
hört man daher immer wieder, dass diese jungen 
Menschen mehr Zeit bräuchten, um hier anzukom-
men, sich zurechtzufinden und die für sie neuen Auf-
gaben bewältigen zu können. Ein verlängerter Ver-
bleib an der Mittelschule würde auch dazu führen, 
dass größere Kontinuität der Vertrauenspersonen, der 
sozialen Kontakte sowie des vertrauten Lernraums 
gewährleistet werden könnte. Gerade für traumatisier-
te Jugendliche wäre dies von großer Bedeutung. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Bildung und Kultus 

Antrag der Abgeordneten Hubert Aiwanger, Florian Streibl, 
Prof. Dr. Michael Piazolo u.a. und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Drs. 17/17949 

Bildungschancen schaffen: Flexibilisierung der Mittelschulzeit 
durch "Ü9plus"-Klassen 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatter: Dr. Leopold Herz 
Mitberichterstatterin: Dr. Ute Eiling-Hütig 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Bildung und Kultus fe-
derführend zugewiesen. Der Ausschuss für Staatshaushalt 
und Finanzfragen hat den Antrag mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner  
74. Sitzung am 1. Februar 2018 beraten und mit folgendem 
Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 SPD: Ablehnung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Enthaltung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Staatshaushalt und Finanzfragen hat den 
Antrag in seiner 186. Sitzung am 28. Februar 2018 mitberaten 
und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 SPD: Ablehnung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Enthaltung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Martin Güll 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und 
beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Hubert Aiwanger, Florian Streibl, Prof. 
Dr. Michael Piazolo, Prof. (Univ. Lima) Dr. Peter Bauer, Dr. Hans 
Jürgen Fahn, Thorsten Glauber, Eva Gottstein, Joachim Hanisch, 
Johann Häusler, Dr. Leopold Herz, Nikolaus Kraus, Peter Meyer, 
Bernhard Pohl, Gabi Schmidt, Dr. Karl Vetter, Jutta Widmann, 
Benno Zierer und Fraktion (FREIE WÄHLER) 

Drs. 17/17949, 17/21062 

Bildungschancen schaffen: Flexibilisierung der Mittelschulzeit 
durch „Ü9plus“-Klassen 

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Inge Aures 

II. Vizepräsidentin 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Zweite Vizepräsidentin Inge Aures



Zweite Vizepräsidentin Inge Aures: Nun rufe ich Tagesordnungspunkt 3 auf:

Abstimmung

über Verfassungsstreitigkeiten, Europaangelegenheiten und Anträge, die gemäß 

§ 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 1)

Bevor ich über die Liste abstimmen lasse, vorab einige Informationen dazu: Die Lis-

tennummer 38 ist von der Abstimmung ausgenommen. Dies ist der Antrag der Abge-

ordneten Aiwanger, Streibl, Prof. Dr. Piazolo und Fraktion (FREIE WÄHLER) betref-

fend "Kritische Prüfung der Südwest-Umgehung Olching" auf Drucksache 17/19285. 

Er soll auf Wunsch der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN einzeln beraten werden. 

Der Aufruf würde am Ende der Tagesordnung erfolgen.

Des Weiteren möchte ich Sie noch darauf hinweisen, dass der Ausschuss für Bundes- 

und Europaangelegenheiten sowie regionale Beziehungen in seiner Sitzung am 

Dienstag die unter der Nummer 3 aufgeführte Subsidiaritätsangelegenheit betreffend 

die "Bewertung von Gesundheitstechnologien" auf der Drucksache 17/21174 beraten 

und einstimmig empfohlen hat, die Staatsregierung aufzufordern, bei den Beratungen 

im Bundesrat auf Subsidiaritätsbedenken hinzuweisen und darauf hinzuwirken, dass 

diese Bedenken Eingang in den Beschluss des Bundesrats finden. Die Beschluss-

empfehlung ist der Liste beigefügt.

Die unter den Nummern 4 bis 6 aufgeführten öffentlichen Konsultationsverfahren auf 

den Drucksachen 17/20592 bis 20594 wurden diese Woche ebenfalls im Ausschuss 

endberaten. Die Ausschüsse haben auch hier einstimmig empfohlen, zu den Konsulta-

tionsverfahren eine Stellungnahme abzugeben. Im Einzelnen verweise ich auf die der 

Abstimmliste beigefügten Beschlussempfehlungen der Ausschüsse.

(...)
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Zweite Vizepräsidentin Inge Aures: Wir kommen damit zur Abstimmung über die 

Liste. Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der 

Fraktionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim-

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der aufgelegten Liste einverstanden 

ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen von CSU, SPD, 

FREIEN WÄHLERN und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN. Danke schön. Gibt es Gegen-

stimmen? – Keine Gegenstimme. Stimmenthaltungen? – Keine Stimmenthaltung. 

Damit übernimmt der Landtag diese Voten.
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